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Die 46 Alpen von Bad Hindelang:  
einmalig in Bayern – und ein einmaliges Buch 

 
168 Seiten dokumentieren das Immaterielle Kulturerbe der Oberallgäuer Gemeinde

 
(AUGSBURG/BAD HINDELANG) Keine bayerische Gemeinde zählt in ihrem Gebiet derart 

viele Alpen, nirgendwo sonst im Allgäu geht es so hoch hinauf. Berggipfelnah und in bis zu 

mehr als 2000 Metern Höhe weiden in Bad Hindelang im Naturschutzgebiet Allgäuer 

Hochalpen Jahr für Jahr tausende Rinder den Alpsommer über auf artenreichen 

Bergwiesen. Die Gesamtfläche der 46 Alpen macht mehr als die Hälfte des Hindelanger 

Gemeindegebiets aus. Diese traditionelle Form der Berglandwirtschaft, bei der das Ende 

des Alpsommers jährlich mit dem von Tausenden besuchten Hindelanger Viehscheid 

gefeiert wird, ist seit 2014 Immaterielles Kulturerbe in Bayern. 2016 wurde die hochalpine 

Alpwirtschaft im Oberallgäu sogar in das deutsche „Register Guter Praxisbeispiele der 

Erhaltung Immateriellen Kulturerbes“ aufgenommen. Mit einem Schwäbischen Heimatpreis 

wurde die Kommune mittlerweile auch geehrt. Als „Denkmal“ für diese alpine 

Bewirtschaftungsform und die Älpler hat die Marktgemeinde Bad Hindelang jetzt im context 

verlag Augsburg einen 168-seitigen Bildband herausgegeben, der für den gesamten 

bayerischen Alpenbogen beispiellos sein dürfte. Der Titel: „Kühe. Menschen. Berge. Die 46 

Alpen von Bad Hindelang im Allgäu. Immaterielles Kulturerbe in Bayern“. Das Buch 

porträtiert alle 46 Alpen (die außerhalb des allemannischen Sprachraums „Almen“ heißen) 

und zeigt mit 212 Abbildungen teils spektakuläre Berglandschaften, Hirten und Sennerinnen, 

Alphütten vor Bergriesen, kühle Käsekeller und natürlich glückliche Kühe. Wer dieses Buch 

liest, der weiß, was ein Bestoß ist, was eine Galtalpe und was ein Weißgurt-Rind – und was 

ein Älpler tun muss, wenn im August der erste Schnee die Weiden bedeckt. Warum die 

scheinbare Idylle nur scheinbar idyllisch ist, sondern vielmehr ein essentielles Kapitel alpiner 

Überlebensstrategie und Alltagskultur, praktizierter Naturschutz und unverzichtbare 

Landschaftspflege, erläutert Prof. em. Dr. Werner Bätzing – Alpen-Experte, Bestseller-Autor 

(„ Die Alpen. Geschichte und Zukunft einer europäischen Kulturlandschaft “) und Leiter des 

Archivs für integrative Alpenforschung in Bamberg – in seiner Einführung. 

 



Bildmaterial (honorarfrei): 

 
 
Unter dem ebenso massigen wie markanten Gipfel des Schnecks sehen die 
auf 1688 Metern Höhe errichtete Schönberg-Hütte und die vor diesem 
Alpgebäude weidenden Jungrinder der Galtalpe Kühbach beinahe wie die 
Spielzeuge eines Riesen aus. 
Foto: © Marktgemeinde Bad Hindelang 
 

 

Titel: „Kühe. Menschen. Berge. Die 46 Alpen von Bad Hindelang im Allgäu. 
Immaterielles Kulturerbe in Bayern“ 

Autor:  Werner Bätzing, Martin Kluger u.a. 
ISBN:   978-3-946917-09-0 
Verarbeitung: Hardcover mit Schutzumschlag 
Seitenzahl: 168 
Abbildungen: 212 
Format:  24 x 25 cm 
Verkaufspreis: 24,90 € 
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